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Markante Punkte zur Aktionskarte

Ersmalig 1360 erwähnt: 
Ab 1490 Verwaltungsbezirk,  Grafschaft Waldeck, Amt Rhoden 
In Rhoden erinnert das Detelsheimer Tor (siehe Anschlag Apotheke) an diesen Ort   

Diese alte Eiche gehört zu der Allee die vom Schloss bis hin zur Kunst führte. Von der Geländeform her,  
ist diese Allee noch im Flurstück "An der Teichheide" (hinter dem Haus Dr. Norde) zu erkennen. Es soll 
sich um eine Bonifazius Eiche handeln ! Dies ist aber nicht belegbar.     

Ehemaliger Sandbruch

ist Rhodens höchstgelegener Berg mit 400,1 m NN laut Forstkarte, im Distrikt 197 gelegen.

Der Name sagt es bereits! Ein Eschenbstand der abweichend von Buchen und Fichten dort vorgefunden 
wurde. In dieser Grund sind mehrere Kohlemeiler nachzuweisen. Diese Stellen erkennt man an dem 
eingeebneten Waldboden und der schwarzen bzw. verkohlten Erde  

Distrikt 194, mit 419 m NN die höchste Erhebung  im Hessenwald. Der Gipfel liegt in den Gemarkungen 
Neudorf und Kohlgrund. Hier soll früher auf dem Gipfelplateau ein achtzackiger Waldecker Stern in den 
Buchenbestand geschlagen worden sein – was heute aber nicht mehr nachzuweisen ist.

Durchboxen durchs Leben: Gescheiterte Junge Männer haben hier die Möglichkeit sich sportliche und 
diszipliniert "Durchzuboxen" , um wieder auf einen rechten Weg zu kommen.
Schulungslager:  Ab 1935 Ausbildungsstätte für hessische Forstarbeiter incl. Vollpension. Schließung 
im Jahr 2005.  

Großes zusammenhängendes Waldgebiet Nordwaldeck zwischen Biggenkopf (Wrexen) reichend bis zu 
den Gemarkungen Twiste und  Gembeck 

Forstamt Diemelstadt dam. Leiter Herr Döhrer, startete bereits einen Versuch in den 1990 Jahren diese 
schnellwachsende Hölzer als Briketts zu pressen und in der Papierindustrie zu vermarkten.
Der gesamte Baumbestand ist an die Papierindustrie veräußert, und wird von diesen geerntet.  

Ehem. Hessische Staatsdomäne. Verpachtet als bäuerlicher - landwirtschaftlicher Betrieb. Die Domäne 
wurde in den 1990 Jahren an einen Privatinvestor veräußert 
Nach dem Gebäudeumbau entstand ein  Pferdezuchtbetrieb mit Reitbahn.   

Ehemaliger Sandbruch der Gebrüder Bracht Rhoden. Heute ist der Bruch ein Naturschutzgebiet 

Dieser Grenzstein ist eine Rarität und stammt aus dem 17 Jahrhundet ! Älterster bekannter Stein  
unserer Grenze.  


